
Familienclearing

Die Familie ist dann glücklich, zufrieden und eine echte 

Heimat, wenn all ihre Mitglieder harmonieren und vor allem, 

wenn es keine Geheimnisse gibt.

Dieser Satz stellt natürlich eine echte Herausforderung dar, denn 

diese ideale Familie gibt es nicht. Wir alle müssen uns mit den

unvollkommeneren Varianten herumschlagen und sind mehr oder 

weniger geplagt.

Aber es gibt eine intensiv wirksame Möglichkeit für den Einzelnen, sich mit seiner Familie auseinanderzusetzen 

und sich aus dem Griff negativer Geheimnisse zu befreien. 

Denn es gibt einen Unterschied zwischen dem normalen unvollkommenen Familienmodell und dem aus dem 

Gleichgewicht geratenen, bei dem schwierigste Einflüsse auf Menschen einwirken können, einschließlich jener 

erwähnten Familiengeheimnisse.

Man muss von zwei Arten von Geheimnissen ausgehen: solche, die den Einzelnen schützen und in 

Liebe bewahren, und solche, die zur Erstarrung, zum undurchdringlichen Geflecht aus Lügen und

Halbwahrheiten werden.

Diese zweite Art von Familiengeheimnissen muß unter Umständen aufgedeckt werden, damit der Einzelne 

wieder zur Ruhe kommen kann und seinen Frieden mit dem Rest der Familie machen kann.

Hier setzt das Familienclearing an. Durch intensive mediale Genogrammarbeit, bei der die Lernaufgaben der 

inkarnierten Personen mitberücksichtigt werden, unterstützt von Aufstellungsarbeit und notwendigen 

Clearingsitzungen wird den eventuell verborgenen Geheimnissen ihre zerstörerische Sprengkraft auf den 

Einzelnen genommen.

Diese Art von intensiver Familienaufarbeitung nimmt natürlich einen längeren Zeitraum über mehrere Wochen in 

Anspruch, der sich von Person zu Person unterscheidet. 
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Sie werden über den ganzen Zeitraum liebevoll betreut, da ein Familienclearing natürlich und notwendigerweise 

sehr in die Tiefe geht und viele Erinnerungen mit sich bringt, was aber im Rahmen einer echten und 

erwünschten Heilung notwendig ist.

Investition

 Gefühl von Fremdbestimmtheit

 Gefühl, am falschen Platz zu sein

 Gefühl, nicht dazuzugehören

 Gefühl, hier stimmt was nicht

 Gefühl, etwas zu wissen ohne es zu wissen

 Gefühl von Scham und/oder Schuld

 Gefühl, nicht ganz bei sich zu sein

Der Preis richtet sich nach Dauer und Aufwand


